
Erklärung und Einwilligung gemäß § 4 Absatz 6 Sächsisches Schieds- und Gütestellengesetz – 

SächsSchiedsGütStG 

Der Friedensrichter, Bewerber oder Vorgeschlagene hat gegenüber der Gemeinde schriftlich zu erklären, dass 

Ausschlussgründe nach § 4 Abs. 2 bis 5 SächsSchiedsGütStG nicht vorliegen, und seine Einwilligung, 

Auskünfte zu den Ausschlussgründen des Absatzes 4 Nr. 3 und 4 und des Absatzes 5 beim Bundesbeauftragten 

für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes einzuholen, zu erteilen. 
 

Hiermit erkläre ich 
 

Name: 

 
Geburtsname: 

 
Vorname: 

 
Geburtsdatum: 

 
Wohnanschrift 

 

 

dass ich* 

 nicht als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt bin,  

 die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten nicht geschäftsmäßig ausübe,  

 nicht das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts ausübe, 

 nicht als Polizei- oder Justizbediensteter tätig bin,  

 die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter besitze, 

 nicht durch gerichtliche Anordnungen in der Verfügung über mein Vermögen beschränkt bin.  

 

 bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr schon vollendet bzw. das 70. Lebensjahr noch nicht 

vollendet habe  

 

 in dem Bezirk der Schiedsstelle wohne, 

  

 nicht gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit verstoßen habe, 

insbesondere nicht die im Internationalen Pakt über bürgerliche und politische Rechte vom 19. 

Dezember 1966 gewährleisteten Menschenrechte oder die in der Allgemeinen Erklärung der 

Menschenrechte vom 10. Dezember 1948 enthaltenen Grundsätze verletzt habe oder für das frühere 

Ministerium für Staatssicherheit oder Amt für nationale Sicherheit tätig war.  

 

 nicht Mitarbeiter oder Angehöriger in herausgehobener Funktion von Parteien und 

Massenorganisationen, der bewaffneten Organe und Kampfgruppen sowie sonstiger staatlicher oder 

gemeindlicher Dienststellen oder Betriebe der ehemaligen DDR war, insbesondere  

- Abteilungsleiter in einem Ministerium  

- Rat eines Bezirkes, 

- Mitglied einer SED-Bezirks-und Kreisleitung,  

- Mitglied des Rates eines Bezirkes,  

- Absolvent einer zentralen Parteischule,  

- politischer Funktionsträger in den bewaffneten Organen und Kampfgruppen,  

- Botschafter und Leiter anderer diplomatischer Vertretungen und Handelsvertretungen 

- Mitglied einer Bezirks- und Kreiseinsatzleitung 

 

Unterschrift:        Ort, Datum: 

 
......................................................................................................………………………………………………………………

…………. 
 

Einverständniserklärung 

Ich bin damit einverstanden, die Richtigkeit der vorstehenden Erklärung durch Anfrage beim 

Bundesbeauftragten für die Unterlagen des Staatsicherheitsdienstes der ehemaligen DDR überprüfen zu lassen. 
 

Unterschrift:        Ort, Datum: 

 
......................................................................................................………………………………………………………………

…………. 
 

*Sachverhalte die nicht erklärt werden können, bitte streichen und auf der Rückseite erläutern. 


